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Wohnkosten teilen: Wann Miete des Partners
zu versteuern ist
Viele Paare teilen sich die Miete

oder wohnen gemeinsam in
einer Eigentumswohnung. Oft
überweist aber nur einer der bei-
dendenGesamtbetragandenVer-
mieter - oder ist selbst Eigentümer,
während der andere sich an den
Kosten beteiligt. Doch wie wirkt
sich das steuerlich aus? Muss die
Miete oder Unkostenbeteiligung,
die man vom eigenen Partner be-
kommt, versteuert werden?
Das kommt ganz darauf an, er-

klärt der Bund der Steuerzahler. In
den allermeisten Beziehungen sei
das gemeinsame Wohnen steuer-
lich irrelevant. LebenbeidePartner
in einer Mietwohnung und teilen
sich einfach die Kosten, gilt das als
private Lebensführung, das Fi-

nanzamt bleibt außen vor. Selbst
wennderMietvertragnur auf einen
Namen lautet und der andere die
Hälfte der Miete überweist, ist das
keine steuerpflichtige Einnahme.
Die Finanzverwaltung betrachtet
solche Zahlungen als Beteiligung
an gemeinsamen Ausgaben, nicht
alsMiete.
«Wer mit seinem Partner zu-

sammenlebt und sich die Wohn-
kosten teilt, erzielt keine Einkünfte
ausVermietungundVerpachtung -
das ist schlicht privates Zusam-
menleben», erklärt Daniela Karbe-
Geßler vomBundder Steuerzahler.
Anders sieht es aus, wenn einer

der Partner Eigentümer der Woh-
nung oder des Hauses ist und der
andere Geld für die Nutzung über-

weist. Dann hängt alles davon ab,
ob es sich um eine echte Vermie-
tung oder nur um einen Haushalts-
beitrag handelt.
• Zahlt der Partner etwa nur einen
freiwilligenAnteilanStrom,Neben-
kosten oder Kreditraten, gilt das
weiterhinalsprivat.Einsteuerlicher
Gewinn entsteht nicht, und der
Eigentümer muss nichts in der
Steuererklärung angeben.
• «Kommt jedoch ein formeller
Mietvertrag ins Spiel, etwaweil der
EigentümerseinemPartneroffiziell
ein Zimmer oder eine Wohnung
vermietet, ändert sich die Lage»,
sagt Karbe-Geßler. «Dann handelt
es sich steuerlich umEinkünfte aus
Vermietung und Verpachtung.»
• Diese Mieteinnahmen müssen in

der Anlage V der Steuererklärung
angegeben werden. Im Gegenzug
darf der Eigentümer anteilige Kos-
ten wie Zinsen, Grundsteuer oder
Abschreibung absetzen.
Damit das Finanzamt die Ver-

mietung anerkennt, muss sie
«fremdüblich» ausgestaltet sein.
Das bedeutet konkret, dass der
Mietvertrag dieselben Konditionen
und Bedingungen enthalten muss,
die auch ein fremder Mieter ange-
boten bekommen hätte.
Ein entscheidendes Kriterium

ist darum die ortsübliche Ver-
gleichsmiete. Liegt der Mietpreis
nicht mindestens bei 66 Prozent
davon, kann nicht der volle Wer-
bungskostenabzug vorgenommen
werden. (DPA)

Gratis-Depot? Bedingungen vor
Vertragsschluss genau prüfen
ImmerwiederwerbenAnbietermitkostengünstigen oder gar kos-
tenlosen Depots. Grundsätzlich ist
das für Anlegerinnen und Anleger
vorteilhaft -weilgeringeKostendie
Rendite erhöhen. Ralf Scherfling
von der Verbraucherzentrale NRW
rätallerdings,solcheAussagenvon
Depotanbietern kritisch zu prüfen.
Fraglich ist nämlich, ob das

Wertpapierdepot wirklich immer
kostenlos ist - oder erst ab einem
bestimmten Depotwert oder nur
für bestimmte Zielgruppen. Und:
Fallenfürbörsengehandelte Index-
fonds (ETFs) tatsächlich keine
Transaktionskosten beziehungs-
weise Ordergebühren an oder gilt
das erst ab einem bestimmten An-
lagebetrag oder nur für ganz be-

stimmte Fonds?
MituntergibtesauchVergünsti-

gungen, die zum Beispiel nur im
ersten Jahr gelten. Solche und an-
dere Dinge sollten Verbraucherin-
nen und Verbraucher unbedingt
vor Vertragsschluss untersuchen,
rät Scherfling. Sonst können ver-
steckte Kosten an der Rendite na-
gen.
Außerdem gut zu wissen: Wer

mit einem Wertpapierdepot zu
einer anderen Bank wechseln
möchte, sollteaufpassen,nichtun-
gewollt und unbewusst in eine
Steuerfalle zu tappen, sagt Scher-
fling. Denn nur Überträge auf ein
Depot, dasaufdeneigenenNamen
läuft, sind steuerlich nicht relevant.
Anders sieht esbeiÜbertragungen

auf einen anderen Namen aus. Ein
solcher Vorgang gilt grundsätzlich
als Gläubigerwechsel.
In so einem Fall sollte man im

Vorfeld unter anderem klären, ob
es sich um eine innerhalb der gel-
tenden Freibeträge steuerfreie
Schenkung - zum Beispiel an die
eigenen Kinder - oder umeine ent-
geltliche Übertragung handelt, so
Scherfling. Ansonsten könnte der
Übertrag unbeabsichtigt als Ver-
kauf und neuer Kauf gelten. Damit
fiele beim Verkauf gegebenenfalls
Abgeltungsteuer an. (DPA)

Aktien und Fonds günstig kaufen
und verkaufen? Damit werben eini-
ge Depotanbieter.
Foto: Fabian Sommer/dpa/dpa-mag
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Wir suchen Verstärkung

für unser Team!

men. Einen Schwerpunkt der Sit-
zung bildet der sogenannte
Ephoralbericht für 2025: Super-
intendent Dirk Jonas wird die
Mitglieder der Kirchenkreissyno-
de mit diesem Bericht über
Arbeitsschwerpunkte und Ent-
wicklungen im Kirchenkreis
Burgwedel-Langenhagen im lau-
fenden Jahr informieren.Weitere
Themen des Abends sind eine
Anpassung des Schutzkonzeptes

zur Prävention sexualisierter Ge-
walt, die Einrichtung einer Stelle
für kirchliche Popularmusik so-
wie das Aktenstück 104 B der
hannoverschen Landessynode.
Dieses Aktenstück aus dem Früh-
jahr 2025 gibt Leitfragen zur zu-
künftigen kirchlichen Entwick-
lung bis zum Jahr 2035 vor; in-
haltlich legt es den Fokus auf das
Thema „Anfänge im Glauben“.
Die Kirchenkreissynode ist

LANGENHAGEN. Die Pianistin,
Dirigentin und Kulturschaffende
Nicoleta Ion ist inderRegionHan-
noverunddarüberhinaus für ihre
erfrischenden und berührenden
Konzertveranstaltungen be-
kannt. Nicoletas Neuer Chor ver-
eint leidenschaftliche Sängerin-
nen und Sänger aus der gesam-
ten hannoverschen Region. Sie
alle teilen Nicoletas Passion für
die Musik und lassen unter ihrer
Leitung die Harmonie der Stim-
men und Persönlichkeiten beim

Singen im Chor schwingen. Von
Hoffnung, Stille im Herzen,
Dankbarkeit und dem Glauben
an eine bessere Welt in uns, mit
uns und um uns herum wird bei
diesembesonderen Konzert zum
Volkstrauertag gesungen.
„Imagine“ von John Lennon,

„Ich glaube“ von Udo Jürgens,
„What a Wonderful World“ von
Louis Armstrong, „Du bist die
Ruh“ von Franz Schubert, das
zärtliche „The Seal Lullaby“ von
Eric Whitacre, das leidenschaftli-

che „AveMaria“ von Giulio Cac-
cini, oder das berührende „Halle-
lujah“ von Leonard Cohen sind
einige der Titel, die für Licht in
den Ohren und Klang in den Au-
gen sorgen werden. Mit gerader
Haltung und gepflegten Stim-
men, auch im übertragenen Sin-
ne, will Nicoleta Ion mit ihrem
Chor, der Pianistin Janina Koep-
pen und der jungen Spitzengei-
gerin Leandra Constantinescu
Botschaften zum Ausdruck brin-
gen, die Singende, Musizieren-

Glamour, kreativeChoreografien
und beeindruckende Teamauf-
tritte freuen – ein Highlight für
die ganze Familie.
Tickets sind im Vorverkauf er-

hältlich – in der Geschäftsstelle
des ESC Wedemark Scorpions
e.V. (Montag bis Freitag, 9 bis 16
Uhr) sowie zu den öffentlichen
Eislaufzeiten in der Eisstadion.
Kinder imAlterbis zuzehn Jah-

ren haben freien Eintritt, Jugend-
liche (elf bis 17Jahre) zahlen vier
Euro, Erwachsene acht Euro. Die
Veranstaltung wird unterstützt
von Hauptsponsor fernW Reise-
büro LangenhagenunddemRes-
taurant Iliom aus Hannover.

Arbeitsschwerpunkte im Kirchenkreis
Kirchenkreissynode Burgwedel-Langenhagen tagt am Donnerstag, 20. November

BURGWEDEL/LANGEN-
HAGEN.Die Kirchenkreissynode
Burgwedel-Langenhagen
kommt am Donnerstag, 20. No-
vember, zu ihrer Herbsttagung
2025 zusammen. Beginn der Sit-
zung, die im Gemeindehaus der
St.-Michaelis-Kirchengemeinde
in Bissendorf (Am Kummerberg
2) stattfindet, ist um 19 Uhr. Die
Sitzung ist öffentlich; interessier-
te Gäste sind herzlich willkom-

neben demKirchenkreisvorstand
und verschiedenen Fachaus-
schüssen ein wichtiges Leitungs-
gremium im Evangelisch-lutheri-
schen Kirchenkreis Burgwedel-
Langenhagen. Ihr gehören ge-
wählte Mitglieder aus den zuge-
hörigen 18 Kirchengemeinden in
den Regionen Burgwedel, Isern-
hagen, LangenhagenundWede-
mark an.

de, Zuhörende und den Ort, an
dem sie sich alle zusammenfin-
den, erstrahlen lassen.
Mit dabei: Leandra Constanti-

nescu - Violine, Janina Koeppen -
Klavier undNicoleta Ion -musika-
lische Leitung.
Am Sonntag, 16. November,

um18Uhr in der Emmaus-Kirche
am Sonnenweg 17, Einlass ab
17.15 Uhr. Eintritt: 20 Euro, zehn
Euro für Schüler und Studenten.
Reservierung möglich unter E-

mail: kontakt@nicoleta-ion.de

Licht in den Ohren – Klang in den Augen
16. November: ein besonderes Chorkonzert zum Volkstrauertag

Walk of Fame
22. November: ESC Wedemark Scorpions
laden zur großen Gala aufs Eis ein

WEDEMARK. Der ESC Wede-
mark Scorpions präsentiert am
Sonnabend, 22.November, seine
große Eisshow unter dem Motto
„Walk of Fame“ im Eisstadion –
ARS Arena in Mellendorf/Wede-
mark. Von 18 bis 19.30 Uhr er-
wartet das Publikum eine glanz-
volle Mischung aus Eiskunstlauf,
Musik, Licht und Emotionen.
Nach dem großen Erfolg im

vergangenen Jahr verwandeln
die Läuferinnen und Läufer des
Vereins die Eisfläche erneut in
eine spektakuläre Showbühne.
Unter dem Motto „Walk of Fa-
me“ dürfen sich Besucherinnen
und Besucher auf Hollywood-

Helfen Sie
mit einer Fluss-
Patenschaft!

NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.deH
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Tel.: 030.284984-15
74

31761401_002625

31730201_002625

30606201_002625

30597901_002625

9WEDEMARK/LANGENHAGENSONNABEND, 15. NOVEMBER 2025


